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    Kapitel eins / Chapter one

      [image: navpoint-flag-de]Deutsch[image: navpoint-flag]English[image: mini-illustration]Illustration

      [image: missing image file]Lolita will allen helfen

      Es ist ein sehr heißer Sommertag. Hier am Teich vor dem Walde lebt die kleine Libelle Lolita.  
Erst vor einer Woche hat sie sich von einer Larve zu einer wunderschönen grün-blauen Libelle verwandelt. 

      Mit ihrem Bruder Nicki spielt Lolita heute ein Seerosenspiel. Wer schafft es ganz knapp über die Seerosen zu fliegen ohne sie zu berühren? 

      „Huh, ich habe es geschafft“, ruft Lolita erleichert. „Nicki, jetzt bist du dran!“ 

      „Hmm… Moment… Ja, Ja, Lolita ich flieg‘ gleich los!“, ruft Nicki. 

      Nicki fliegt knapp über die erste Seerose. Huh, war das knapp. Jetzt kommt die zweite Seerose.  
Nicki, pass‘ auf! Doch zu spät. Schon hat Nicki die Seerose berührt. Dadurch schwingt die Seerose so  heftig, dass eine Fliege, die auf der Seerose sitzt, ins Wasser fällt. 

    
    [image: missing image file]Diana wants to help everyone 

      It is a very hot summer’s day. Right here, by a pond near a wood, is where Diana, the little dragonfly lives.  It was just over a week ago that she turned from a little larva into a beautiful blue-green dragonfly. 

      Today, Diana is playing a water lily game with her brother Nicki. Which one of them can fly just above the  water lilies without touching them? 

      “Phew, I did it!” Diana calls relieved. “Now, it’s your turn Nicki.” 

      “Just a second.... Ready, steady..., I’m off Diana!”, calls Nicki.

      Nicki flies just over the first water lily. Phew... that was close. And here comes the second water lily.  
Nicki, look out! Oh... too late! Nicki touches the water lily and the water lily bobs back up so suddenly that the little fly who was sitting on it falls into the water.
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    Kapitel zwei / Chapter two

      [image: navpoint-flag-de]Deutsch[image: navpoint-flag]English[image: mini-illustration]Illustration

      [image: missing image file]Die Fliege Luzie

      Die Fliege fällt mit dem Rücken zuerst ins Wasser. Sie versucht wieder hochzukommen. Vergebens.  
Sie strampelt und strampelt. Doch es gelingt ihr nicht sich auf den Bauch zu drehen. Alle Libellen haben mit ihrem Spiel aufgehört und beobachten aufmerksam das Strampeln der Fliege. Lolita schwirrt auf die Fliege zu. Die Fliege beginnt ängstlich zu zittern.

      „Kann ich dir helfen, kleine Fliege?“, fragt Lolita.

      „Kleine Libelle, ich habe Angst gehabt, dass du mich fressen willst, denn ihr Libellen fresst doch so gerne Fliegen.“ „Du brauchst keine Angst vor mir zu haben, ich will dir wirklich nur helfen!“

      „Oh ja, kleine Libelle, das wäre sehr nett von dir.“

      Lolita packt mit ihren Beinchen die Fliege und fliegt mit ihr auf ein Seerosenblatt. Die Fliege schüttelt die Wassertropfen ab und ist sehr erleichtert.

      „Das war ganz toll von dir, kleine Libelle, dass du mir geholfen hast. Wie heißt du?“ 

      „Lolita, ich heiße Lolita.“ „Ein wunder... wunderschöner Name. Ich werde ihn immer in Erinnerung behalten.  Übrigens, ich heiße Luzie.“ Die Fliege Luzie ist sehr glücklich über ihre Rettung. Bevor sie wegfliegt, winkt sie Lolita noch mit ihrem Flügelchen zu. „Tschau, tschau kleine Libelle Lolita.“

    
    [image: missing image file]Lucy, the fly 

      The fly falls on its back into the water. She tries really hard to come up again but just can’t.  
She struggles and splashes. But she can’t turn herself over. All the dragonflies have stopped playing and watch the struggling fly. Diana buzzes over to the fly. The fly is afraid and begins to shiver with fear. 

      “Do you need some help, little fly?”, asks Lolita.

      “Oh dragonfly, I... I was so afraid that you wanted to eat me. You dragonflies love eating flies.”

      “Oh, you don’t need to be afraid of me, I only want to help you!” “Oh, please, dragonfly, that would be really nice of you.” Diana grabs the fly with her legs and flies her over to a water lily. The fly shakes off all the drops of water and is so relieved. “That was really nice of you to help me, dragonfly. What’s your name?” 

      “Diana, my name’s Diana”. “What a wonderful name, I’m going to remember it forever.  By the way, my name’s Lucy.” Lucy, the fly is very happy that she was rescued. Before she flies away, she waves her wing at Diana. “Bye bye, dragonfly Diana.”
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    Kapitel drei / Chapter three

      [image: navpoint-flag-de]Deutsch[image: navpoint-flag]English[image: mini-illustration]Illustration

      [image: missing image file]Ein Bad im Teich 

      Am nächsten Morgen funkelt der Tau auf der Wiese und den Blättern. Die jungen Libellen sind noch schläfrig und gähnen vor sich hin. Die aufgehende Sonne glitzert über dem Teich. 

      „Guten Morgen, meine kleine Schwester Lolita.  
Was für ein wunderschöner Morgen.  Die Sonne scheint schon. Hast du Lust wieder mit den Seerosen zu spielen?“, fragt Nicki.

      „Dazu habe ich auch Lust. Ich nehme vorher noch ein kurzes Bad im Teich.“

    
    [image: missing image file]A Bath in the Pond 

      The next morning, dewdrops are sparkling all over the meadow and on the leaves.The little dragonflies are still sleepy and can’t stop yawning. The sun is coming up and shines over the pond. 

      “Good morning little sister.  
What a wonderful morning.  The sun is already up and shining Diana.  Do you feel like playing with the water lilies again?”, asks Nicki.

      “Oh, yes, that would be fun. Oh but first, I’m going to have a quick bath in the pond.” 

       

    
    Illustration
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    Kapitel vier / Chapter four

      [image: navpoint-flag-de]Deutsch[image: navpoint-flag]English[image: mini-illustration]Illustration[image: navpoint-flag-de]Deutsch 2[image: navpoint-flag]English 2[image: mini-illustration]Illustration 2

      [image: missing image file]Lolita lernt Marie kennen

      Lolita schwirrt über den Teich und taucht kurz ins Wasser ein. Sie taucht wieder auf und schüttelt sich die  Wassertropfen ab und fliegt zurück zu ihrem Bruder Nicki. Da fällt ihr ein kleiner Marienkäfer auf, der  mühsam auf dem Boden krabbelt. „Hallo, kleiner Marienkäfer, was ist denn mit dir los?“

      „Ich kann nicht mehr fliegen. Mein Flügel tut mir weh. Bist du die kleine Libelle Lolita, die allen hilft?“ 

      „Ja, ich heiße Lolita. Oh! Dein Flügel ist ja ganz umgeknickt. Ich baue dir aus kleinen Zweigen eine Stütze  für deinen Flügel. Lolita schwirrt los und hebt kleine Zweige auf. Dann fliegt sie wieder zurück und legt die Zweige neben den Käfer:

      „So, kleiner Marienkäfer, jetzt hole ich noch Schilf. Damit binde ich die Zweige fest.“

      Nach einiger Zeit kommt sie wieder: „Ich bin wieder da, kleiner Marienkäfer.  
Jetzt habe ich alles zusammen und jetzt baue ich dir einen Stützverband für deinen Flügel.“ 

      Währenddessen sucht Nicki seine Schwester Lolita. Er fliegt über den Teich und die Wiese: 

      „Lolita, wo bist du… wo hast du dich versteckt?“

      Doch Lolita antwortet ihm nicht. Nicki sucht weiter und weiter. Endlich findet er Lolita.

    
    [image: missing image file]Diana meets Ladybird Marie

      Diana buzzes over the pond and quickly dips into the water. She comes up again, shakes off all the drops of water and flies back to the meadow to her brother Nicki. On her way she notices a little ladybird struggling to crawl on the ground. “Hello, little ladybird, what’s the matter with you?” 

      “I can’t fly anymore. My wings are hurting. Are you Diana, the little dragonfly, that helps everyone?”

      “Yes, I’m Diana. Oh, your wing is completely bent. I’ll make a little support for your wing with two tiny sticks.” 

      Diana buzzes off and picks up two sticks. Then she flies back again and lays the sticks next to the ladybird. 

      “So, little ladybird, now I’ll go and find a reed to tie the two sticks together.” 

      After a little time she comes back. “I’m back again, little ladybird. Now I have everything I need and can build you a support for your wing.” 

      During this time, Nicki is looking for his sister Diana. He flies over the pond and meadow. 

      “Diana, where are you… where are you hiding?” 

      But Diana doesn’t answer him. Nicki keeps searching and searching. Finally he finds Diana. 

       

    
    Illustration
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    Lolita lernt Marie kennen 2

      [image: missing image file]„Endlich finde ich dich. Ich habe dich schon überall gesucht. Lolita, du hast nie Zeit mit mir und deinen Freunden zu spielen. Der Sommer ist doch so kurz und bald vorbei.“ 

      „Ja, ich weiß. Doch ich muss erst dem Marienkäfer helfen, dann komme ich zu den Seerosen zum Spielen“, sagt Lolita. 

      „Na, gut. Dann bis später, Lolita“, antwortet Nicki und fliegt weiter. 

      Der kleine Marienkäfer schaut voller Bewunderung auf die Stütze, die Lolita ihm gebaut hat.

      „Das hast du toll gemacht, Lolita. Ich heiße übrigens Marie. Der geknickte Flügel hat mir sehr wehgetan und jetzt tut er mir gar nicht mehr weh. Ich konnte auch gar nicht mehr malen. Denn ich male für mein Leben gern Punkte mit meinem Pinsel.“ Marie malt Lolita drei schöne Punkte – Rot, Blau und Gelb – auf die Brustseite. Lolita freut sich sehr über die Punkte. 

      „Vielen Dank für die schönen Punkte, Marie. Doch jetzt muss ich losfliegen, mein Bruder wartet schon auf mich.“ 

      Lolita hebt ab. Marie winkt Lolita noch mit ihrem Pinsel hinterher. „Tschau, tschau kleine Libelle Lolita.“

      „Das wäre geschafft, jetzt freue ich mich auf das Spielen mit meinem Bruder Nicki“, denkt Lolita.

    
    Diana meets Ladybird Marie 2

      [image: missing image file]“I finally found you. I’ve been looking for you everywhere, Diana. You don’t have any more time to play with me or your friends. The summer is so short and it’s almost over already.” 

      “Yes, yes, I know but first I have to help the little ladybird. I’ll come and play with the water lilies afterwards”, says Diana.

      “Yeah, ok, I’ll see you later”, says Nicki and flies away.

      The ladybird is amazed and admires the wing support Diana has built her. 

      “Wow, you did an amazing job, Diana. I’m Ladybird Marie, by the way. My bent wing was hurting me so  much and now it doesn’t hurt anymore at all. I couldn’t paint anymore and I just love painting dots with my paintbrush.” 

      Ladybird Marie paints three lovely dots in red, blue and yellow on Diana’s front. Diana is thrilled with the dots. “Oh, thanks for the beautiful dots, Marie. But now I have to fly because my brother’s waiting for me.” 

      Diana takes off. Marie waves good-bye to Diana with her paintbrush. “Bye bye, Diana dragonfly.” 

      Diana thinks: “Now that’s done, I’m looking so forward to playing with Nicki.” 

    
    Illustration 2
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    Kapitel fünf / Chapter five
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      [image: missing image file]Klappo sucht sein Zuhause

      Plötzlich plumpst etwas zu Boden. Lolita erschrickt: „Huh, was war das denn?“ 
Lolita schaut nach, was da ins Gras gefallen ist. Es ist ein kleiner Storch, der vor lauter Angst mit dem Schnabel klappert. Lolita fragt ihn ganz besorgt:

      „Oh, kleiner Storch, du klapperst ja vor Angst. Also werde ich dich Klappo nennen. Wo kommst du denn her?“ Der kleine Storch Klappo klappert langsam zurück:

      „Du bist doch die kleine Libelle Lolita, die allen Tieren hilft! Ich bin leider aus dem Nest gefallen und ich weiß gar nicht, wie ich wieder hineinkommen soll, denn ich kann noch nicht richtig fliegen.“

      „Mach‘ dir darüber keine Gedanken, kleiner Klappo. 
Wir werden schon eine Lösung finden“, sagt Lolita und denkt nach und denkt nach.

      Dann startet sie wie ein Hubschrauber in die Höhe. Die Luft wird dünner und dünner. Schließlich erreicht sie das Nest, aus dem Klappo gefallen ist. Die Storchenmutter und die Geschwister von Klappo schauen sie verwundert an. Die Storchenmutter klappert los: 
„Kinder, seid alle mal ruhig! Eine Libelle, so weit oben in der Luft?“

       

    
    [image: missing image file]Klappo is looking for his home

      Suddenly something falls to the ground with a bump. Diana is startled: “Huh? What was that?“

      Diana goes to see what fell into the grass. It’s a little stork who is so afraid his beak is clattering. Diana asks carefully: “Hey, little stork you’re clattering with fear. I’m going to call you Klappo. Where have you come from?” Klappo, the little stork, clatters slowly back. 

      “Oh, you must be Diana, the little dragonfly that helps everyone. I fell out of my nest and I really don’t know how I’m going to get back in! You see, I can’t really fly yet.” 

      “Oh, don’t worry, little Klappo. We’ll find a way”, says Diana.

      She thinks and thinks. Then she starts up like a helicopter flying higher and higher. The air becomes thinner and thinner. Finally, she reaches the nest that Klappo fell out of. Klappo’s stork mommy and sisters and  brother, all look at her amazed. The stork mommy starts clattering: 

      “Children, be quiet! A dragonfly, so high up in the sky?”

       

    
    Illustration
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    Klappo sucht sein Zuhause 2

      [image: missing image file]„Ja, Storchenmama, ich wollte dich fragen, ob du ein Kind vermisst...?“, antwortet Lolita.

      „Ich vermisse kein Kind...“, unterbricht sie die Storchenmutter.

      „Unten im Gras liegt aber ein kleiner Storch, ich nenne ihn Klappo.“

      „Na gut, ich zähle doch lieber nach. Eins und zwei und drei und vier... und... und... es fehlt eins...  es fehlt eins!“, stellt sie erschrocken fest und fragt Lolita ganz aufgeregt: „Wo ist denn der Kleine?“

      „Komm, Storchenmama, ich zeige dir, wo Klappo ist.“

      Lolita schwirrt wie ein Hubschrauber nach unten. Die Storchenmama fliegt ihr nach. Als sie ihren Sohn sieht, klappert sie vor Freude laut los. Lolita hält sich die Ohren zu.

      „Mein kleiner Schatz, wie konntest du bloß aus dem Nest fallen“, sagt die Storchenmutter ganz aufgeregt.

      Doch als die Storchenmutter und Klappo ein Lied singen, hört Lolita wieder zu:

      „Das werden wir dir nie vergessen, kleine Libelle Looollliiiitttaaa, das werden wir dir nie vergessen,  kleine Libelle Looollliiiitttaaa!“

    
    Klappo is looking for his home 2

      [image: missing image file]“Yes, stork mother, I wanted to ask you if one of your children were missing?”, answers Diana.

      “No. I’m not missing a child”, says the stork mother.

      “But below in the grass, there’s a little stork. I call him Klappo.” 

      “Oh, then I better do a count. One and two and three and four... and... and. Oh, oh there’s one missing... one is missing...!“ 

      The stork mother is shocked and asks Diana with excitement: “Where is the little one?” 

      “Come with me, mother stork, I’ll show you where Klappo is.” 

      Diana buzzes like a helicopter down to the ground and the stork mommy flies after her. She clatters with joy when she sees her son and it’s so noisy that Diana plugs her ears. 

      “My little darling, how could you fall out of the nest?”, says the stork mother with excitement.

      But as the stork mommy and Klappo start to sing a song together, Diana takes her hands off her ears to  listen. 

      “We won’t ever forget you, little Dragonfly Diaanaaa, we won’t ever forget you, little Dragonfly Diaaanaaa!” 

    
    Illustration 2
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      [image: missing image file]Lolita geht es nicht gut

      Der Sommer neigt sich dem Ende zu. Die Tage werden kürzer und die Temperaturen fallen und fallen.  Je kälter es wird, umso schwächer werden die Libellen. Sie schlafen dann viel mehr und das Spielen strengt sie sehr an. Unserer kleinen Libelle Lolita geht es genauso. 

      An einem kalten, feuchten Herbsttag sitzt sie müde am Boden. Sie hat ihre Flügel mit einem Blatt zugedeckt und fühlt sich sehr schwach. Sie träumt von ihrem Bruder Nicki und dem was er ihr oft gesagt hat: 

      „Lolita, für mich und deine Freunde hast du gar keine Zeit mehr zu spielen. Der Sommer ist doch so kurz und bald vorbei.“ 

      „Ja… meine Freunde. Es wäre schön gewesen, wenn ich mehr mit ihnen gespielt hätte.“

      Erschöpft schläft Lolita ein. Ein kleiner Storch fliegt vorbei und schaut auf den Wiesenboden. 

      „Oh, ein leichtes Opfer zum Frühstück!“ Er landet neben der Libelle und will sie gerade fressen. Doch dann schaut er genauer hin: „Du bist doch die Libelle Lolita, die mich damals, als ich aus dem Nest gefallen bin, gerettet hat. Geht es dir nicht gut? Bist du krank?“

    
    [image: missing image file]Diana doesn’t feel good 

      The summer is coming to an end. The days are getting shorter and the temperatures are falling and falling. The colder it gets the weaker the dragonflies become. They sleep a lot and playing is really exhausting. Our little dragonfly, Diana, feels like this too. 

      On a cold and damp autumn day, she’s sitting exhausted on the ground. She’s covered her wings with a leaf and feels very weak. She dreams about her brother Nicki and what he often said to her:

      “You don’t have any more time to play with me or your friends. The summer is so short and it`s almost over already.” 

      ”Yes... my friends. It would have been nice if I’d played with them more.” 

      Exhausted, Diana falls asleep. A little stork flies by and looks at the floor of the meadow. 

      “Oh! An easy victim for breakfast!” He lands next to the dragonfly and is just about to eat her. Suddenly he stops and looks more closely at her: “My my my... You’re Diana, the dragonfly that saved me when I fell out of my nest. Oh, aren’t you feeling well? Are you sick?” 

       

    
    Illustration
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    Lolita geht es nicht gut 2

      [image: missing image file]Müde und langsam antwortet Lolita: „Ach, du bist es, Klappo. Schön dich noch einmal zu sehen. Ach, weißt du, der Sommer ist vorbei und jetzt im Herbst, wenn es kalt ist und der erste Frost kommt, muss ich sterben!“

      Der kleine Storch ist sehr besorgt:

      „Sei nicht traurig, Lolita. Du bist meine Freundin. Erinnerst du dich?  
Du hast mir mal gesagt, es gibt für alles eine Lösung!“

      Klappo überlegt und klappert plötzlich vor Freude los:

      „Es gibt eine Lösung... ich komme zurück und werde dir helfen!“

      Der kleine Storch schenkt Lolita eine Storchenfeder zum Wärmen. Er deckt sie liebevoll mit einem Blatt zu und fliegt weg. 

      Lolita wartet und wartet auf Klappos Rückkehr. Müde schlummert sie vor sich hin. Sie zieht ihr Zudeckblatt ganz über ihren Kopf kuschelt sich in ihre Feder und flüstert im Schlaf: 

      „Oh, wie kalt ist es heute Nacht. Ob Klappo wirklich zurückkommt und mir hilft?“ 

    
    Diana doesn’t feel good 2

      [image: missing image file]Exhausted Diana answers: “Ah, it’s you Klappo. How nice to see you again. Oh Klappo, the summer is over and in the autumn when it gets cold and the first frost comes I have to die!”

      The little stork is very upset.

      “Don’t be sad Diana. You’re my friend, do you remember?  
Hey, you once said that there’s a solution for everything!” 

      Klappo thinks and thinks. Suddenly he starts to clatter. 

      “There is a solution! I’ll be right back and we’re going to help you!” 

      The little stork gives Diana one of his feathers to keep her warm. He covers her gently with a little leaf and flies away. 

      Diana waits and waits for Klappo to come back and tired, she dozes a little. She pulls her leaf cover right up to her head and snuggles into her feather, softly murmuring:

      “Oh, how cold this night is. Will Klappo really come back and help me?”

    
    Illustration 2
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      [image: missing image file]Klappo hält Wort

      Es wird schon langsam dunkel. Ein Herbststurm hat viele, viele Blätter von den Bäumen geweht.  
Es regnet. Von Lolita ist nichts mehr zu sehen. Haben die Blätter Lolita ganz zugedeckt? Vorsichtig landet der kleine Storch Klappo an der Stelle, wo er Lolita verlassen hat. Er sieht eine Storchenfeder. Da liegt gewiss Lolita darunter, denkt Klappo und hebt die Feder hoch. Doch Lolita ist nicht darunter. Klappo hebt jedes Blatt einzeln hoch. Doch er findet Lolita nicht und ruft ganz laut: „Lolita, wo bist du? Wo steckst du denn?“ 

    
    [image: missing image file]Klappo keeps his promise 

      Everything is slowly getting darker. An autumn storm has blown off lots and lots of leaves from the trees.  
It’s raining and there’s no more of Diana to be seen. Have the leaves covered Diana completely? Klappo, the little stork, lands carefully at the place where he had left Diana. He sees a stork feather. Klappo is sure that’s where Diana is and lifts the feather. But Diana isn’t under there. Klappo starts to lift each leaf one by one. But Klappo doesn’t find Diana and calls loudly: “Diana, where are you! Hey, where have you gone?” 

    
    Illustration
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    [image: missing image file]Auch Marienkäfer Marie sucht Lolita

    Marienkäfer Marie geht es wieder gut. Dank Lolitas Hilfe ist ihr Flügelchen geheilt. Sie kann wieder richtig gut fliegen und möchte sich bei Lolita bedanken. Die ganze Zeit sucht sie schon nach ihr. Marie hört Klappo nach Lolita rufen. Sie fliegt zu ihm und hilft ihm bei der Suche nach Lolita. Und dann... endlich finden sie Lolita! Vor lauter Freude klappert Klappo laut los: „KlapperdiKlapperKlapperdooooo.“

    Besorgt flattert Marie auf Lolita zu: „Lolita, Lolita was ist mit dir los?“

    Lolita liegt unter einem Blatt und schläft. Sie zittert am ganzen Körper. Marie nimmt sie in den Arm und drückt sie herzlich. Gemeinsam heben sie Lolita auf den Rücken von Klappo: „Halte dich schön fest, Lolita. Marie hilft dir und fliegt mit uns! Gleich geht es los! Und schau einmal nach oben, meine ganze Familie kommt mit uns!“

      

    
    [image: missing image file]Ladybird Marie looks for Diana too 

      Ladybird Marie is well again. Her wing has healed very nicely, thanks to Diana’s help. She can fly again and wants to thank Diana. She has been looking for her the whole time. Marie hears Klappo calling Diana. She flies to him and helps him look for Diana. And then… finally they find Diana! Full of joy, Klappo starts clattering loudly: “Clatter, clatter, clatter, clatterydoo.” Marie is worried and flutters over to Diana. “Diana, Diana what’s the matter with you?“ Diana is lying under a leaf asleep. Her whole body is shivering. Marie takes her in her arms and hugs her lovingly. Together they put Diana on Klappo’s back. “Hold on tight, Diana. Marie will help you fly with us! We’ll be taking off soon. Take a look up in the sky. See, my whole family is coming with us!”
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      [image: missing image file]Der Flug nach Afrika

      Lolita hebt ein wenig ihren Kopf und schaut zum Himmel. Klappos Eltern und sein Bruder und seine  Schwestern klappern vor Freude. Sie fragt Klappo mit ganz schwacher Stimme:

      „Was hast du vor, Klappo? Wo geht es denn hin?“

      „Wir fliegen jetzt nach Afrika, Lolita. Da fliegen wir Störche jedes Jahr hin, weil es da viel wärmer ist.“

      „Oh, wie schön… schön“, sagt die kleine Libelle Lolita und schläft glücklich ein.

      Von allen unbemerkt, hat Lolitas Bruder Nicki alles beobachtet. Er ist auch sehr matt. Doch mit letzter Kraft fliegt er auf den Rücken von Papa Storch und versteckt sich unter einer Storchenfeder.

      Die ganze Storchenfamilie startet mit Klappo und seiner Freundin Lolita und Marie auf seinem Rücken in Richtung Süden. Papa Storch hat gar nicht mitbekommen, dass auf seinem Rücken eine Libelle mitfliegt!  Jetzt geht es endlich los!  
Sie haben einen sehr weiten Weg vor sich.

    
    [image: missing image file]The flight to Africa 

      Diana lifts her head a little and looks up at the sky. Klappo’s parents and his brother and sisters clatter with excitement. She asks Klappo with a very weak little voice: 

      “What are you planning to do, Klappo? Where are we going?”

      “We’re going to Africa, Diana. We fly there every year because it’s much much warmer.” 

      “Oh, how wonderful...”, says the little dragonfly Diana and falls asleep happy. 

      Without being noticed by anybody, Diana’s brother Nicki had been observing everything. He is also very drained. But with his last drop of energy, he flies onto daddy stork’s back and hides under one of his feathers. 

      Then the whole stork family and Klappo with his friends Diana and Marie on his back, all fly off towards the south. Daddy stork didn’t even notice that a little dragonfly was flying with him on his back.  Finally the journey begins.  
They all have a very long way to go. 

    
    Illustration

      
    [image: missing image file]
      

    
    Kapitel neun / Chapter nine

      [image: navpoint-flag-de]Deutsch[image: navpoint-flag]English[image: mini-illustration]Illustration[image: navpoint-flag-de]Deutsch 2[image: navpoint-flag]English 2[image: mini-illustration]Illustration 2

      [image: missing image file]Der lange Weg über das Meer

      Durch Regen, Schnee, Wind, Sturm, Hagel und Sonnenschein fliegen die Störche, die Libellen und  Marienkäfer Marie durch die Lüfte. Über Wiesen, Wälder, Berge, Seen und das große, weite Meer. 

      „Wann sind wir endlich da, Papa? Seit Tagen sehen wir unter uns nur das Meer und kein Land ist in Sicht!“, fragt Klappo. „Es kann nicht mehr lange dauern, Klappo. Was macht denn deine kleine Freundin Lolita?“, fragt Papa Storch. „Sie schläft und kuschelt sich ganz fest an mich.“ Papa Storch freut sich darüber:

      „Ja... ja, das ist gut so!“ Plötzlich reibt er sich verwundert die Augen und klappert vor Freude los:

      „Da... Land in Sicht! Schaut alle nach unten, die Wüste ist unter uns.“

      Endlich landen alle in Afrika, in der Wüste Sahara. Es ist ein sonniger Tag.

    
    [image: missing image file]The long way over the ocean 

      Through rain, snow, wind, storms, hail and sunshine, the storks, the dragonflies and Ladybird Marie fly and fly. Over meadows, forests, mountains, lakes, and... the big wide ocean. 

      “Oh, when will we finally be there, daddy stork, for days, all we’ve seen beneath us is the ocean and no land in sight anywhere”, asks Klappo. “It won’t take much longer now, Klappo. How is your friend Diana doing?”, asks daddy stork. “Oh, she’s sleeping and sleeping and cuddling into me really, really tightly.” Daddy stork is happy and says: “Yes, yes... that’s very good.” Suddenly he clatters with joy: 
“There... land in sight! Everyone look below, the desert is below us.” 

      Finally they land in Africa, in the Sahara Desert. It is a bright sunny day.

    
    Illustration

      
    [image: missing image file]
      

    
    
    [image: missing image file]Lolita und ihr Bruder Nicki 

    Marie spielt mit Lolita im Sand. Lolitas Bruder Nicki fliegt von Papa Storchs Rücken auf Lolita zu. 

    „Hallo Lolita, ich bin es… ich bin auch hier… dein Bruder Nicki!“

    Welche Freude, als Lolita ihren Bruder Nicki wiedersieht! Lolita geht es jetzt schon viel besser. 

      

    
    [image: missing image file]Diana and her brother Nicki 

      Diana plays with Marie in the sand. Diana’s brother Nicki flies down off daddy stork’s back and over to Diana. 

      “Hey Diana, I`m here... I’m here too... your brother Nicki!” 

      Oh, how happy Diana is when she sees her brother Nicki! She’s feeling so much better now. 

    
    Illustration

      
    [image: missing image file]
      

    
    Kapitel zehn / Chapter ten

      [image: navpoint-flag-de]Deutsch[image: navpoint-flag]English[image: mini-illustration]Illustration

      [image: missing image file]Was doch ein bisschen Wärme ausmacht 

      Lolita legt sich in den Wüstensand und streckt ihre Beine und Arme von sich. Da kommt Klappo angeflogen:

      „Schau mal, Lolita, was wir von meinen Eltern geschenkt bekommen haben.“ 

      „Was sind das denn für Gestelle, Klappo?“, fragt Lolita.

      „Kennst du das nicht Lolita? Das sind Sonnenbrillen“, lacht Klappo und klappert dabei vor Freude. 

      Die Freunde ziehen sich die Sonnenbrillen auf und dösen im Wüstensand vor sich hin. 

      Sie lauschen den Klängen von Nicki und Marie, die beide auf einer kleinen Trommel spielen. 

      „Echt schön, die Sonnenbrillen, Lolita. Dir scheint es ja wieder richtig gut zu gehen“, sagt Klappo. 

      „Das stimmt, lieber Klappo. Was doch ein bisschen Wärme ausmacht...“,  antwortet Lolita und lächelt dabei glücklich. 

      Seit diesem Tage mag die Libelle Lolita ganz besonders die Wärme. 

      Und sie hilft weiterhin allen Tieren, die Hilfe brauchen. 

    
    [image: missing image file]What a difference just a little warmth makes 

      Diana lies in the desert sand and stretches her legs and arms around her. Oh, here comes Klappo. 

      “Hey, Diana, look at the present we got from my parents.” 

      “What are those, Klappo?”, asks Diana.

      “Don’t you know, Diana? These are sunglasses.” Klappo laughs and clatters happily.

      The friends put on the sunglasses and doze a little in the desert sand. 

      They listen to the sound of Nicki and Marie who are playing with a little drum. 

      “Oh, these sunglasses are really super, Diana.  
You look so well again”, says Klappo.

      “Oh, it’s true, Klappo. What a difference just a little warmth makes...“,  answers Diana and smiles happily. 

      From this day onwards, dragonfly Diana loves the warmth even more than before. 

      And she still helps all the animals who need her.

    
    Illustration

      
    [image: missing image file]
      

    
    Weitere Bücher / Other books

      Weitere Bücher und Hörspiele
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    	[image: image]

Marienkäfer Marie findet einen  Malkasten. Alle Tieren malt  sie an. Die Tiere finden das gar  nicht lustig. Marie ist darÜber  sehr traurig. Sie fliegt von zu  Hause weg! Wird Marie einen Ort  finden, wo sie ihre Punkte malen  darf?
    	[image: image]

Marienkäfer Marie ist verzweifelt.  Sie kann nicht mehr malen. Ihre  Hand und ihr Flügel sind verstaucht.  Die Libelle Lolita, die immer anderen  Tieren hilft, verarztet auch Marie.  Wird Marie jemals wieder richtig  malen können? Als der Sommer sich  dem Ende neigt, geht es Lolita gar  nicht gut. Wer hilft jetzt Lolita?
    

    
    	[image: image]

Marienkäfer Marie sucht eine  Wildschweinborste und trifft dabei  auf das kleine Wildschwein Max,  der sich nicht dreckig machen  will. Doch dann fällt eine Freundin  von Max ins Moor.  Kann Max ihr helfen?
    	[image: image]

Ideal zum Sprachenlernen! 
Eine Auswahl der besten Lieder  der Serie Marienkäfer Marie in  Deutsch
			  und Englisch. 
Andere Kombinationen  in verschiedenen Sprachen:  z. B. Russisch, Spanisch,  Türkisch, Chinesisch.
    

    
    	[image: image]

Der kleine Bussard Horst  möchte keine Mäuse fangen.  Er spielt lieber mit den Mäusen.  Seinen Eltern gefällt das gar  nicht! Doch dann wird die  Bussardfamilie von Krähen bedroht...
    	[image: image]

Marienkäfer Marie trifft die kleine  Schwalbe Ina. Keiner möchte mehr  Inas Gute-Nacht-Lieder hören, die sie  den ganzen Tag über singt. Darüber  ist Ina sehr traurig. Als ihre Familie in  den Süden fliegen will bleibt Ina bei  ihrer kranken Freundin Marie.
    

    
    	[image: image]

Marienkäfer Marie macht eine  Reise in die Berge und trifft dabei  auf die kleine Gämse Jana, die  nicht, über Stock und Stein,  springen will. Doch dann bricht eine Lawine los.      Jana und Marie werden in einer Höhle eingeschlossen… 
    	[image: image]

Zitronenfalter Zitro möchte sich  unbedingt verlieben. Doch was er  auch probiert, irgendwie klappt es  nicht mit dem Verlieben.  Doch dann passiert etwas, mit  dem er nicht mehr gerechnet hat...
    

      

    
    Other books and radio plays
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Ladybird Marie paints all the   animals with dots. The animals   don't like them. Marie is very   sad. She flies away from her   home! Will Marie find a place   where she can paint her dots?
    	[image: image]

Ladybird Marie is sick. She can   no longer paint. Her hands and   wings are in splints. Diana, the   dragonfly always helps other   animals and helps Marie. Will   Marie ever paint again? As the   summer comes to an end, Diana   feels unwell. Now who can help   Diana?
    

    
    	[image: image]

On her search for a bristle Ladybird   Marie meets Max,   the little wild boar who thinks   mud and dirt are disgusting. He   doesn't want to get dirty. All the   animals laugh at him. Max is   not amused. Then Max's friend   is drowning in the pond. Can   Max save her?
    	[image: image]

Multilingual.  
Ideal for language learning. 
 Updated with new and wellknown songs in three languages   incl. instrumental versions:.   Nominated for Prix Europe.  *For further language   combinations, see the individual countries.
    

    
    	[image: image]

A story of the little Buzzard Ben who doesn‘t like to catch mice.  He prefers to play with them.  His parents don‘t like this!  But then the buzzard family is threatened by crows
    	[image: image]

Ladybird Marie meets little swallow Olivia. Nobody wants to hear Olivia's good-night-songs any more which
she is singing all day. Olivia is very
sad about this. When her family flys
south, Olivia decides to stay at home
with her sick friend Marie.
    

    
    	[image: image]

Ladybird Marie travels into the mountains and meets little chamois Chloe who doesn't like to leap over hedges and ditches. 
But then an avalanche breaks loose.  
Chloe and Marie are 
trapped in a cave…
    	[image: image]

Brimstone butterfly Billy will  eventually fall in love.  But every time he tries he fails.  Then something happens something unpredictable
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Download e-books, radio plays, music and songs: 
www.apple.com/de/itunes/download 
www.amazon.de/download 
www.barnesandnoble.com 
www.audible.de 
www.libri.de 
www.thalia.de 
www.finetunes.net 
www.libreka.de 
www.beam-ebooks.de 
www.buchhandel.de 
www.musicload.de 
www.legalsounds.com 
www.school-scout.de 

Download a free short animation film: 
www.marie-kinderbuchverlag.de/site_10/inplanung_10.html 

© and all rights by Marie-Kinderbuchverlag 
www.marie-kinderbuchverlag.de 
© Ladybird Marie records
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    Die Seepferdchenbande (Band 1)

    Im Jahre 2555 n. Chr., lebt in den
	  Meerestiefen eine Seepferdchenbande in einem untergegangenen
	  Leuchtturm.  
Seepferdchenprofessorin Kora macht
	  mit Hilfe ihres Muschelfernrohres eine tolle Erfindung. Sie kann
	  Seepferdchen in die Hülle von Menschen beamen
	  (verwandeln).  
Die Menschen leben auf
	  Seifenblaseninseln, die nicht untergehen können. Sie nehmen nach
	  der Verwandlung das Wesen und Aussehen der Seepferdchen
	  an.  
Als Punky, ein Mitglied der
	  Seepferdchenbande wieder mal verfolgt wird, beamt ihn die
	  Professorin in die Hülle eines Menschen. Dieser ist ein nervöser
	  Dirigent, der ein Konzert leiten soll. Doch er findet seinen
	  Taktstock nicht. Das Publikum ist sehr ungeduldig und fordert ihn
	  auf endlich anzufangen. In diesem Augenblick verwandelt er sich
	  langsam in das Seepferdchen Punky. 
Und hier
	  beginnt das erste Abenteuer der Seepferdchenbande.
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    Die Seepferdchenbande (Band 2)

    Die Suche nach den verlorenen Eltern

    Punky und Lollo suchen verzweifelt ihre vermissten Eltern.  
Mit Hilfe des Muschelfernrohres der Professorin Kora entdecken sie endlich ihre Eltern. Sie leben auf den Seifenblaseninseln unter den Menschen. Von ihnen wurden sie aus dem Meer gefischt.  
Gegen ihren Willen müssen sie für die Menschen arbeiten.  
Die Seepferdchenbande will das auf keinen Fall hinnehmen!  
Koralie, die Tochter der Professorin hat ein Plan.  
Und hier beginnt das zweite Abenteuer der Seepferdchenbande.
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    The sea horse gang (Volume 1)

    In the year 2555 A.D. a sea horse gang lives in the depths of the sea in a sunken lighthouse. 

    Lady sea horse professor Kora invents a great thing with the help of her telescope made of shells. It can beam (transform) sea horses into the the bodies of people. People live on soap bubble islands, which cannot sink. After the transformation they look and act like the sea horses.

    When Punky, a member of the sea horse gang, is chased again, the professor beams him into the body of a human. This person is a nervous conductor, who is supposed to conduct a concert. 

    But he cannot find his baton. The audience is very impatient and demands for him to start. At that moment he slowly turns back into the sea horse Punky. 

    This is where the sea horse gang‘s first adventure begins.
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    The sea horse gang (Volume 2)

    The search for the lost parents

    Punky and Lollo are desperately looking for their missing parents.

    With the help of lady professor Kora‘s shell-telescope they finally discover their parents. They live on the soap bubble islands among people who fished them out of the sea. 

    Their parents are forced to work for the people.  
The sea horse gang will not accept this at all! Koralie, the professor‘s daughter has a plan.

    And this is where the sea horse gang‘s second adventure begins.

      

    
    Neuauflage des Klassikers

      [image: missing                            image                            file]Neuauflage des
				  Klassikers! Deutsch-Englisch.
Marienkäfer Marie ist
				  verzweifelt. Sie kann nicht mehr
				  malen. 
Ihre Hand und ihr Flügel sind
				  verstaucht. Die Libelle Lolita, die immer anderen Tieren
				  hilft, verarztet auch Marie. 
Wird Marie jemals wieder
				  richtig malen können? 
Als der Sommer sich dem Ende
				  neigt, geht es Lolita gar nicht gut. 
Wer hilft jetzt
				  Lolita?

       

      [image: missing                            image                            file]New release of the classic in German-English! 

Ladybird Marie is sick. She can no longer paint. Her hands and wings are in
splints. Diana, the dragonfly always helps other animals and helps Marie. 
Will Marie ever paint again? As the summer comes to an end, Diana feels
unwell. 
Now who can help Diana?
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